
 
Antrag der Gruppe SPD und FDP 
Im Stadtrat der Stadt Fürstenau 
 
                                                                                                                                                  Gruppensprecher 
                                                                                                                                                   Michael Kremkus  
                                                                                                                                                  49584 Fürstenau 
 
                                                                                                                                                  Fürstenau, 31.07.25 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ehmke, 
Sehr geehrter Herr Stadtdirektor Wübbel, 
liebe Ratskolleginnen und Ratskollegen, 
 
Antrag: 
Hiermit beantragt die Gruppe SPD/FDP die Förderrichtlinie zur Ansiedlung neuer Ärzte so 
anzupassen, dass über die Richtlinie auch ein Medizinstipendium finanziert werden kann. 
 
Begründung: 

Die Sicherstellung einer flächendeckenden medizinischen Versorgung ist eine zentrale Aufgabe 
unserer Gemeinde. Insbesondere in ländlichen und strukturschwachen Gebieten gestaltet sich die 
Gewinnung und Bindung von Ärzten zunehmend herausfordernd. Um diesem Problem wirksam 
entgegenzuwirken, ist es notwendig, innovative und attraktive Anreize für angehende Mediziner zu 
schaffen. 

Die Einführung eines Medizinstipendiums im Rahmen der Förderrichtlinie zur Ansiedlung neuer Ärzte 
stellt eine wichtige Maßnahme dar, um junge Mediziner frühzeitig an unsere Region zu binden und 
ihnen den Einstieg in die medizinische Versorgung zu erleichtern. Durch die finanzielle Unterstützung 
während des Studiums können wir potenzielle Ärzte motivieren, sich nach Abschluss ihrer Ausbildung 
in unserer Gemeinde niederzulassen. 

Daher beantragen wir, die Förderrichtlinie entsprechend anzupassen, um die Finanzierung eines 
Medizinstipendiums zu ermöglichen. Dies wird dazu beitragen, die medizinische Versorgung 
langfristig zu sichern und unsere Gemeinde als attraktiven Standort für medizinisches Fachpersonal 
zu stärken. 

Gruppensprecher 
Michael Kremkus 
SPD/FDP 

 


